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Anhang zu den §§ 5, 6, 11-14: Module 

Pflichtmodule: 

Modul 1: „Griech. Literatur 1“ 

Modul 2: „Latein“  

Modul 3: „Griech. Literatur 2“ 

Modul 4: „Sprachkompetenz“ 

Modul 5: „Lebenswelt und Rezeption der Antike“  

Modul 6: „Berufsbezug“ 

Modul 7: „Horizonte“ 

Modul 8: „Wissenschaftliche Grundlagen und Grundkompetenzen (Studium generale)“ 

 

 

Fachbereich 07 

M. A. Klassische Philologie mit Schwerpunkt Griechisch 

 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Graecum und Latinum 

2. Vorausgesetzt wird ein abgeschlossenes Bachelorstudium mit gräzistischen Anteilen von mindestens 60 

Leistungspunkten. 

 

B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Im Verlauf des Masterstudiengang ist an Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen  

in folgendem zeitlichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang:   35 SWS (+12 SWS in den Modulen 7 und 8)  

Pflichtlehrveranstaltungen:  31 SWS (+ Eigenstudium + Projektarbeit/Praktikum) 

- Wahlpflichtveranstaltungen:  14 SWS (in den Modulen 7 und 8) 

 

2. Modulplan: 

 

Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch des Fachs.
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Modul 1 „Griechische Literatur 1“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

VL Griech. Lit. V 1  P 2  2   

Griech. Seminar 2 S 1 P 2  5   

Lektüre zur VL  Ü 1 P 2  3   

Modulprüfung: Hausarbeit im Anschluss an das Seminar 2 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
 

Modul 2 „Latein“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Lat. Proseminar / 

Lat. Seminar1 

S 1 P 2  5  Hausarbeit 

VL. Lat. Lit.  V 1 P 2  2   

Lat. Sprachpraxis 1 / 42 Ü 1 P 2  3   

Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Min.) im Rahmen der VL 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Sonstiges  1 Studierende, die im B.Ed. Latein und Griechisch studiert haben, belegen 

hier ein lateinisches Seminar. 
 2 Studierende, die im B.Ed. Latein und Griechisch studiert haben, belegen 

hier die Übung „Lateinische Sprachpraxis 4“. 

 

 

Modul 3 „Griechische Literatur 2“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Griech. Seminar 3 S 2 P 2  5   

VL. Griech. Lit.  V 2 P 2  2   

Lektüre zur VL Ü 2 P 2  3   

Eigenlektüre   P  3 Mündliche Präsentation  

(20 Min.) 

Modulprüfung: Hausarbeit (ca. 20 Seiten) im Anschluss an das Seminar 3  

Gesamt  6 SWS 13 LP  
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Modul 4 „Sprachkompetenz“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Griech. Sprachpraxis 4 Ü 2 P 2  4 Dt.-Griech. Klausur  

(90 Min.) 

Klausurenkurs Griech.-Dt. 

Übersetzungen  

Ü 2 P 2  5   

Abhalten eines Tutoriums 

oder Eigenlektüre  

 2 WP 2  2   

Modulprüfung: Griech.-Dt. Klausur mit Zusatzfragen (90 Min.) im Rahmen des Klausuren-

kurses 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

 

 

Modul 5 „Lebenswelt und Rezeption der Antike“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

VL „Lebenswelt d. Antike“ V 3 P 2  2   

VL „Rezeption d. Antike“  V 3 P 2  2   

Lektüre zur VL „Lebens-

welt“ oder „Rezeption“ 

Ü 3 P 2 3  

Eigenlektüre  3 P  3  

Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Min.) im Anschluss an eine der Vorlesungen 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 

 

Modul 6 „Berufsbezug“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Colloquium zur Masterar-

beit 

 4 P 1 1  

Wissensrepetition Ü 3 P 2  5   

forschungsorientierte Ei-

genlektüre  

 3 P  3   

Projektmitarbeit oder Prak-

tikum (ca. 4 Wochen) 

 3 WP  6  

Modulprüfung: Schriftlicher Bericht zu Projektmitarbeit bzw. Praktikum 

Gesamt  3 SWS 15 LP  

Sonstiges  Die Note der Modulprüfung hat keinen Anteil an der Endnote. 
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Modul 7 „Horizonte“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung A V 1 WP 2  2  

Vorlesung B  V 1 WP 2 2   

Übung A Ü 1 WP 2 3  

Übung B Ü 1 WP 2 3   

Modulprüfung: Mündliche Prüfung (20 Min.) am Ende des Moduls 

Gesamt  8 SWS 10 LP  

 

 

Modul 8 „Wissenschaftliche Grundlagen und Grundkompetenzen (Studium generale)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

Studienbeginn 

WiSe/SoSe 

Verpflich-

tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung V 2 WP 2 3  

Übung Ü 2 WP 2 3   

Modulprüfung: Schriftliche Ausarbeitung (nach Maßgabe des Studium generale) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Sonstiges  Die Note der Modulprüfung hat keinen Anteil an der Endnote. 

 

 

 

C. Masterarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Masterarbeit (§ 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 

Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit beträgt 5 Monate; begleitend findet ein Colloquium statt. Für die Mas-

terarbeit werden 30 Leistungspunkte vergeben. Das Thema wird bereits im 3. Semester vergeben, damit die 

Bearbeitung und die Korrektur bis zum Ende des 4. Semesters abgeschlossen werden können.  

 

2. Mündliche Abschlussprüfung (§ 16 Abs. 2 und Abs. 3) 

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Es werden hierfür 5 Leistungspunkte ver-

geben. Die Abschlussprüfung findet während des 4. Semesters statt.  

 

Legende: 

S = Seminar 

P = Pflichtlehrveranstaltung 

Ü = Übung 

V = Vorlesung 

WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 


